
 

 

 

Kreativwettbewerb „Mutig gegen jeden Extremismus – Leiste deinen 

Beitrag“ | Juryentscheidung 

1. Platz | Begründung 

 
 

Der Filmbeitrag „Extremismus“ von Fabian Nolte und Moritz Schierenbeck hat 

uns Jurymitglieder von allen eingereichten Arbeiten am meisten überzeugt.  

Uns hat besonders der vielschichtige und reflektierte Umgang mit dem Begriff 

„Extremismus“ angesprochen. Der Beitrag regt zum kritischen Denken an und 

behandelt auf äußerst intelligente Weise das Thema des Wettbewerbs. 

  

Wir sind übereingekommen, dass man sich mit dem Thema Extremismus aus 

jugendlicher Sicht kaum besser hätte auseinandersetzen können. Alle 

Jurymitglieder teilten die Meinung, dass Fabian Nolte und Moritz Schierenbeck  

das Medium Film sehr gut beherrschen. Sie schaffen es, das Thema 

Extremismus auf ihre Art darzustellen und ihrem Beitrag gleichzeitig einen 

informativen Charakter zu verleihen. 

 

Inhaltlich gefallen hat uns besonders die anschauliche Thematisierung des 

inneren Konflikts von Jugendlichen im Umgang mit extremistischen 

Denkweisen  

Das war für die Jury mit ausschlaggebend. 

Das Wettbewerbsthema, Position gegen jede Form von Extremismus zu 

beziehen, ist eine große Herausforderung, die viele Einsender aufgenommen 

haben, indem sie eine oder mehrere Arten des Extremismus aufgegriffen 

haben. 



 

 

Fabian Nolte und Moritz Schierenbeck beantworten die Fragestellung des 

Wettbewerbs umfassend. Sie beschränken sich in ihrer Darstellung nicht auf 

eine Form des Extremismus, sondern zeigen die allgemeingültigen 

Mechanismen extremistischer Denkweisen auf. Zudem argumentieren sie aus 

der Perspektive der Demokratie. Also sprechen sie nicht gegen etwas, 

sondern argumentieren positiv. Dabei wirkt der Film an keiner Stelle 

referierend oder belehrend, sondern erzählt seine Botschaften sehr 

anschaulich. 

 

Der Beitrag ist so prägnant und überzeugend, dass er unserer Meinung nach 

den ersten Platz verdient!  

 

Kurzum, es handelt sich bei dem Film von FAbian Nolte und MOritz 

Schierenbeck wirklich um eine FAMOSE Produktion! 

 


